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Informationsveranstaltung vorgesetzte 
Fachkraft
Medientechnologe/in EFZ
Fachrichtung Print
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Programm

• Qualifikationsverfahren  

• Übersicht IPA für vorgesetzte 
Fachkräfte und Kandidaten 

• Ablauf und Aufgaben IPA 

• Planen und Vorbereiten 
• Ausführen und 

Dokumentieren 
• Präsentieren und Bewerten 

 

• Fragen  
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Qualifikationsverfahren 
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Übersicht über das QV und die Notenstruktur 

• Praktische Arbeit:


• Berufskenntnisse:


• Allgemeinbildung:


• Erfahrungsnote:

40%, als individuelle praktische Arbeit 
(IPA) im Umfang von 20–32 Stunden, inkl. 
Dokumentation erstellen, Präsentation und 
Fachgespräch 


20%, 3 Stunden schriftlich  

20% 

20% (60%Unterricht in den Berufsschulen 
und 40% üK-Kursen)



Qualifikationsverfahren 
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Unterschied VPA / IPA

VPA 
(Vorgegebene Praktische Arbeit)


Bei der VPA werden die 
Prüfungsinhalte sowie die konkrete 
Prüfungsaufgabe von der OdA 
definiert.

Sie ist eine sogenannte 
Sammelprüfung (mit derselben 
Aufgabenstellung für die 
Kandidatinnen und Kandidaten).

IPA 
(Individuelle Praktische Arbeit)


Die IPA ist als individuelle 
Prüfungsform angelegt und findet 
im Lehrbetrieb statt. Die 
Lernenden erstellen ein Produkt 
oder erbringen eine Dienstleistung, 
das / die einen praktischen Nutzen 
hat.



Bewertung IPA
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Die Note des Qualifikationsbereichs IPA ist das Mittel aus der Summe 

der gewichteten Positionsnoten.




Zeitlicher Umfang IPA
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Der zeitliche Umfang einer IPA ist in der 
Bildungsverordnung mit einer Zeitspanne von 20 
bis 32 Stunden festgelegt und setzt sich wie folgt 
zusammen:

- Ausführung 16- 24 Stunden;
- Dokumentation 3 – 6 Stunden;
- Präsentation und Fachgespräch 1-2 Stunden



Qualifikationsverfahren 
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Ausführungsbestimmungen zum Qualifikationsverfahren (QV)  

Die Ausführungsbestimmungen 
zum Qualifikationsverfahren 
(QV) mit Abschlussprüfung und 
deren Anhänge konkretisieren 
die in der Bildungsverordnung 
und im Bildungsplan 
enthaltenen Bestimmungen.



Tools für die Ausbildung 
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https://viscom.ch/de/tools-fuer-die-ausbildung



Sephir
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Sephir
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Übersicht Ablauf der IPA 
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1 2 3a/b 3c 7 94

5 8

  Kandidat   vorgesetzte Fachkraft   Experte   Chefexperte 

Januar Februar März April  Mai 

Übersicht Ablauf des QV Medientechnologe/-in EFZ

1 Abgabe 
Aufgabenstellung IPA

2 Anmeldung 
Aufgabenstellung IPA

3a Kontrolle / 3b OK 
Aufgabenstellung IPA

5 Vorbereitung 
im Betrieb IPA

6 Abgabe 
Lerndokus

7 Start IPA 8 Expertenbesuche 
1 – 2 während der IPA

9 letzter Abgabetermin 
Gesamtbewertung IPA

Mitte Januar ca. Mitte Februar ca. Mitte März ca. Mitte April ca. Mitte April ca. Mitte April individuell Ca. Mitte Mai

                 

3c Beurteilung / 
Korrekturlesen 
Aufgabenstellung IPA

4 Korrekturen 
Aufgabenstellung IPA

ca. Ende März ca. Anfang April

     

63b
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Übersicht Ablauf IPA für vorgesetzte Fachkraft 
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Übersicht Ablauf IPA für vorgesetzte Fachkraft 
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Übersicht Ablauf IPA für Kandidat/in
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Übersicht Ablauf IPA für Kandidat/in
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Programm

• Qualifikationsverfahren  

• Übersicht für vorgesetzte 
Fachkräfte und Kandidaten 

• Ablauf und Aufgaben IPA 

• Planen und Vorbereiten 
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Dokumentieren 
• Präsentieren und Bewerten 

 

• Fragen  



Ablauf IPA
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Planen und Vorbereiten



Planen und Vorbereiten
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Die vorgesetzte Fachkraft  

• reicht der Prüfungsbehörde die Aufgabenstellung für die IPA fristgerecht 

ein. Dieser enthält insbesondere folgende Angaben:


• formulierte Aufgabenstellung.


• die veranschlagte Ausführungsdauer;


• der geplante Ausführungszeitraum (Starttermin);


• den Termin für die Präsentation und das Fachgespräch;


• die Aufgabenstellung wird dem Kandidaten zur Kenntnisnahme unterbreitet 

und von ihm mitunterzeichnet.



Planen und Vorbereiten
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CPEX: 

• Gibt die Ausführung frei und orientiert die vorgesetzte Fachkraft. 


• Bei Mängeln weist sie oder er den Auftrag zur Bereinigung an die 

vorgesetzte Fachkraft zurück.


• Mit der vorgesetzten Fachkraft den genauen Zeitpunkt der 

Ausführung vereinbaren.
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Planen und Vorbereiten - Aufgabenstellung
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Planen und Vorbereiten - Aufgabenstellung
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Planen und Vorbereiten - Aufgabenstellung
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Planen und Vorbereiten - Aufgabenstellung
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Planen und Vorbereiten - Aufgabenstellung



Planen und Vorbereiten - Aufgabenstellung
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Die IPA kann auf folgenden Auftrags-Varianten basieren: 

– ein oder mehrere Produkte(e) oder Teile eines 
Produktes (z.B. effektive Kundenaufträge, Teile von 
Kundenaufträgen…) 

– ein Projekt oder ein klar abgegrenzter Teil eines 
Projektes  (interne Produktionen wie Mitarbeiterzeitschrift, 
fiktiver Auftrag…) 

– ein betrieblicher Prozess oder ein Teilprozess (zB. 
Wartung, Kalibrierung, …), eine Dienstleistung oder 
Ausschnitte aus Dienstleistungsprozessen.



IPA-Auftrag
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beinhaltet…

Planen und Vorbereiten der Arbeiten 
Fertigungsablauf für Druckaufträge erarbeiten 

Fertigungs- und Hilfsmaterialien sowie Bedruckstoffe  
im Produktionsprozess einsetzen



Planen und Vorbereiten der Arbeiten - Beispiel

38 bfb



IPA-Auftrag
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beinhaltet…

Vorstufe  
Daten für Druckaufträge übernehmen und optimieren 
Formen oder Nutzen für einen effizienten Druck herstellen und Daten 
ausgeben



Vorstufe - Beispiel
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IPA-Auftrag
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beinhaltet…

Druck 
Druckmaschinen und -systeme sowie Peripheriegeräte einrichten und 
umstellen 

Druckerzeugnisse drucken und Druckprozess überwachen 



Druck - Beispiel
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IPA-Auftrag
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beinhaltet…

Druckmaschinen instand halten 



IPA-Auftrag
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kann beinhalten…

 Kann-Kompetenzen  
c3: Automatisierungen im Produktionsablauf von Drucksachen planen und 
aufbauen 
X d3: Druckdaten personalisieren 
 d4: Gut zum Druck oder Prüfdruck (Proof) erstellen und auf Qualität und 
Vollständigkeit prüfen  
 e1: Farben herstellen und mischen 
 e5: Druckerzeugnisse veredeln 
X e6: Druckerzeugnissen mit integrierten Anlagen weiterverarbeiten 
X f1: Druckerzeugnisse mit externen Anlagen zu fertigen Produkten 
weiterverarbeiten 
X f2: personalisierte Sendungen von Druckprodukten (Lettershop) herstellen 



Wichtig!
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Stellen Sie zusammen mit den Lernenden eine spannende IPA 
zusammen, in welcher die Lernenden zeigen können, was sie 
gelernt haben! 

Die IPA kann aus verschiedenen Aufträgen und/oder aus 
Elementen von verschieden Aufträgen bestehen! 

Die IPA muss nicht an einem Stück abgearbeitet werden, sondern  
innerhalb eines definierten Zeitfenster! 

Mit den Kann-Kompetenzen können Eigenheiten der Betriebe 
abgebildet werden! 



Ablauf IPA
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Planen und Vorbereiten



Lerndokumentation
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• In der Lerndokumentation dokumentieren und reflektieren die 

Lernenden ihre Arbeiten in den 4 Lehrjahren.


• Das Führen einer Lerndokumentation ist obligatorisch und 

muss durch die Berufsbildnerin/den Berufsbildner periodisch 

überprüft werden. 


• Die Lerndokumentation dient den Experten zur Vorbereitung 

des Fachgesprächs. 

• Es werden mindestens 12 Lerndokumentationen eingereicht . 

• Lernenden sind in den üK’s informiert und geschult worden.



Beispiel Lerndokumentation
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Programm

• Qualifikationsverfahren  

• Übersicht IPA für vorgesetzte 
Fachkräfte und Kandidaten 

• Ablauf IPA 

• Planen und Vorbereiten 
• Ausführen und 

Dokumentieren 
• Präsentieren und Bewerten 

 

• Fragen  



Ablauf IPA
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Ausführen und Dokumentieren



Ausführen und Dokumentieren
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PEX 

• Während der Ausführung der IPA wird die der Kandidat mindestens 

einmal durch ein Mitglied des Expertenteams besucht. 

• Beobachtungen während der Besuche werden durch die PEX schriftlich 

festgehalten.


Vorgesetzte Fachkraft 

• Beobachten und dokumentieren die Arbeitsweise des Kandidaten, 

das Zeitmanagement, der Informationsbeschaffung und der 

Kommunikation mit beteiligten Partnern (Kundschaft, Lieferanten etc.) 

und kontrolliert zudem das Arbeitsjournal.



Beobachtung vorgesetzte Fachkraft 
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• Beobachtungen werden regelmässig über die Dauer 

der IPA geführt


• Beobachtungen dienen der vorgesetzten Fachkraft zur 

Beurteilung der IPA und Begründung



Beobachtung vorgesetzte Fachkraft (1)
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Beobachtung vorgesetzte Fachkraft (2)
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Beobachtung vorgesetzte Fachkraft (3)
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Ausführen und Dokumentieren
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Kandidatin oder Kandidat 

• führt das Arbeitsjournal, immer wenn an der IPA gearbeitet wird


—> wichtig: Arbeitsjournal wird von der vorgesetzten Fachkraft 

kontrolliert und ist ein Element der Dokumentation!


• übergibt ein Exemplar der Dokumentation nach Abschluss des 

Auftrags der vorgesetzten Fachkraft


• ein zweites Exemplar der Dokumentation stellt sie/er gleichzeitig 

dem Expertenteam zur Beurteilung zu.




Ausführen und Dokumentieren
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Die Dokumentation ist Bestandteil der IPA und umfasst insbesondere:


• Titelblatt und Inhaltsverzeichnis;


• Einleitung;


• Beschreibung des Arbeitsprozesses einschliesslich:


• Auftrag;


• Planung der Auftragserfüllung;


• Arbeitsjournal: Der/die Kandidat/in hält darin regelmässig das 

Vorgehen, den Arbeitsfortschritt (inkl. Begründungen/Bemerkungen) 

und den Stand der Auftragserfüllung sowie sämtliche fremde 

Hilfestellungen und besonderen Vorkommnisse fest;


• Unterlagen, die der Nachvollziehbarkeit der Ausführungen dienen;


• Schlusswort mit Fazit;


• Anhang.
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Programm

• Qualifikationsverfahren  

• Übersicht IPA für vorgesetzte  
Fachkräfte und Kandidaten 

• Ablauf IPA 

• Planen und Vorbereiten 
• Ausführen und 

Dokumentieren 
• Präsentieren und Bewerten 

 

• Fragen  



Ablauf IPA
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Präsentieren und Bewerten



Präsentieren und Bewerten
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• Vorgesetzte Fachkraft erstellt einen Bewertungsvorschlag 

zur Ausführung und Ergebnis


• Im Rahmen der Präsentation stellt der Kandidat dem 

Expertenteam die Ausführung des Auftrags sowie das 

Ergebnis vor und beantwortet im nachfolgenden 

Fachgespräch auftragsbezogene ergänzende Fragen. 


• Nach der Präsentation und dem Fachgespräch erfolgt die 

Bewertung der IPA. 


• Das Expertenteam und die vorgesetzte Fachkraft 

einigen sich über die Notengebung für Ausführung und 

Resultat der Arbeit. Kommt keine Einigung zustande, 

entscheidet die/der CPEX.



Bewertung Position 1
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Bewertung - Position 1 Ausführen und Resultat der Arbeit
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Bewertung - Position 1 Ausführen und Resultat der Arbeit
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Bewertung - Position 1 Ausführen und Resultat der Arbeit
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Bewertung - Position 1 Ausführen und Resultat der Arbeit
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Bewertung - Position 1 Ausführen und Resultat der Arbeit
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Bewertung
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Die Dokumentation (Position 2) wird vom Expertenteam bewertet.


Die Präsentation und das Fachgespräch (Positionen 3 und 4) werden 

vom Expertenteam bewertet.



Gesamtbewertung 
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Bewertung
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Die Note des Qualifikationsbereichs IPA ist das Mittel aus der Summe 

der gewichteten Positionsnoten.




Qualifikationsverfahren 
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Übersicht über das QV und die Notenstruktur 

• Praktische Arbeit:


• Berufskenntnisse:


• Allgemeinbildung:


• Erfahrungsnote:

40%, als individuelle praktische Arbeit 
(IPA) im Umfang von 20–32 Stunden, inkl. 
Dokumentation erstellen, Präsentation und 
Fachgespräch 


20%, 3 Stunden schriftlich  

20% 

20% (60%Unterricht in den Berufsschulen 
und 40% üK-Kursen)



Zusammenfassung Aufgaben vorgesetzte Fachkraft
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Vor dem QV 

• Motivieren der Lernenden zur regelmässigen und sauberen 

Führung der Lerndokumentationen


• Einsicht Lerndokumentationen


• Anmeldung des Lernenden


• Terminplanung  

• Formulierung der Aufgabenstellung IPA zusammen mit 

Lernenden


• Vorbereitung der Ausführung 



Zusammenfassung Aufgaben vorgesetzte Fachkraft
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Während der Ausführung der IPA 

• Kontrolle und Unterschrift der Arbeitsjournale 


• Beobachtung den Lernenden während der Ausführung der 

IPA



Zusammenfassung Aufgaben vorgesetzte Fachkraft
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Im Anschluss an die Ausführung der IPA 

• Bewertungsvorschlag erstellen zu Handen PEX


• Einigung betreffend Bewertung mit den PEX
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Programm

• Qualifikationsverfahren  

• Übersicht IPA für vorgesetzte  
Fachkräfte und Kandidaten 

• Ablauf und Aufgaben IPA 

• Planen und Vorbereiten 
• Ausführen und 

Dokumentieren 
• Präsentieren und Bewerten 

 

• Fragen  
• 10 Minuten Pause 
• stellen Sie ihre Fragen 

unter F&A


